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Herren Kreisliga Gr. Nord

FSV Germania 09 Fulda : SV Germ Kirchhasel 1919/61 
Freitag, 24.02.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim FSV Germania 09 Fulda – 9:1 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des FSV Germania 09 Fulda, als Manuel Miret
Lopez das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
Germ Kirchhasel 1919/61 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord musste
der Gastverein in seinem 13. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Manuel Miret Lopez, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Miret Lopez / Herbert konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Wiegand / Weber beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht
einen Satzgewinn überließen Koschetzki / Diegelmann ihren Gegnern Koch / Göbel beim in Sätzen
klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen Sippel / Mohr letztlich im Repertoire, um Vogt /
Vogt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 8:11, 7:11. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim folgenden 11:3, 11:
9, 11:7 gegen Raimund Wiegand fand Manuel Miret Lopez dagegen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Koschetzki seinen Gegner Holger
Vogt beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Matthias Diegelmann
gegen Michael Koch. Da gab es nichts zu rütteln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte
Christian Herbert bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Adrian Weber. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Christoph
Sippel war im Einzel gegen Markus Göbel nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. Eher wenig Gegenwehr bekam Jürgen Mohr beim 11:5, 11:1, 11:1 von Ludwig Vogt. Hierbei
überließ Mohr seinem Gegner lediglich 7 Punktgewinne im gesamten Spiel. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 8:1. Recht kurzen Prozess machte Manuel Miret Lopez beim 3:0 mit
Holger Vogt. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:
6 (Miret Lopez) und 13:12 (Vogt). Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg geht der FSV Germania 09 Fulda am 03.03.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder III, während der SV Germ Kirchhasel 1919/61 am
04.03.2023 gegen den Hünfelder SV 1919 II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FSV Germania 09 Fulda

Doppel: Miret Lopez / Herbert 1:0, Koschetzki / Diegelmann 1:0, Sippel / Mohr 0:1 
Einzel: M. Lopez 2:0, A. Koschetzki 1:0, M. Diegelmann 1:0, C. Herbert 1:0, C. Sippel 1:0, J. Mohr 1:
0 

 SV Germ Kirchhasel 1919/61
Doppel: Koch / Göbel 0:1, Wiegand / Weber 0:1, Vogt / Vogt 1:0 
Einzel: H. Vogt 0:2, R. Wiegand 0:1, A. Weber 0:1, M. Koch 0:1, L. Vogt 0:1, M. Göbel 0:1


